
 
 

 

 

Die Vertreter der Naturparkverwaltung und des Alpenvereins Südtirol stellen das Projekt und die 

Inhalte vor. Die Abläufe und die einzelnen Projektbausteine werden besprochen und die Junior Ranger 

Ausrüstung wird verteilt.  

Wir treffen uns um 9 Uhr in Gais beim Parkplatz, bei Rudis Imbiss. Nach einer kurzen Wanderung 

erwartet uns ein spannender Tag mit PETER MORANDELL, Überlebensexperte und langjähriger 

Mitarbeiter der Landesleitung des Alpenvereins Südtirol. Er wird uns Tricks verraten, wie wir mit ganz 

einfachen Mitteln in der Natur zurechtkommen können. Inmitten der Wildnis, zwischen Wiesen und 

Wald in Gais, werden wir lernen, wie man einen sicheren Unterschlupf baut und wie man Feuer macht. 

Wir erlernen Schleichtechniken, werden essbare Wildpflanzen kennenlernen und uns mit den von der 

Natur zur Verfügung gestellten Nahrungsmitteln etwas zubereiten. Der Abschluss wird gegen 16:00 

Uhr sein.  



Wir treffen uns um 8:30 Uhr beim Busbahnhof in Sand in Taufers. Von hier aus fahren wir gemeinsam 

mit dem Linienbus (452) nach Rein. Am Vormittag geht es unter fachlicher Begleitung von RALF 

PECHLANER und SILVIA OBERLECHNER über den Sommerweg Nr. 1 zur Kasselerhütte. Auf 

dem Weg dorthin durchqueren wir verschiedene Lebensräume des Naturparks und werden uns damit 

befassen. Zudem stellen wir uns folgende Fragen: Was muss ich alles bedenken, noch bevor ich zu 

einer Bergtour aufbreche? Was gehört unbedingt in meinen Rucksack? Wie verhalten wir uns, wenn 

wir als größere Gruppe in den Bergen unterwegs sind? Mit diesen und noch vielen weiteren Fragen 

beschäftigen wir uns an diesem Tag. 

Mittagspause: Lunchpaket  

Am Nachmittag erreichen wir die Kasselerhütte. Für Spiel und Spaß sorgen die AVS-Jugendleiterin 

Lena und der AVS-Jugendleiter Felix. 

 

Nach einem ausgiebigen Frühstück geht es mit dem Wanderleiter und Hobbyglaziologen ERICH 

EGGER in eine andere Zeit – Umliegende Gletscher und Moränen in Richtung Antholzer Scharte 

werden uns davon erzählen. Weiters gehen wir auf die Frage nach dem „Ewigen Eis“ ein.  

Begleiten werden uns dabei auch die AVS Jugendleiter:in. 

Mittagspause: Lunchpaket von der Kasselerhütte 

Wir werden wieder gegen 17:00 Uhr zur Kasselerhütte zurückkehren, wo wir uns bis zum Abendessen 

ausruhen können. Ein spannender, spielerischer Abend folgt. 

 

 



Um 5.30 Uhr (noch vor dem Frühstück!) starten wir von der Kasselerhütte zur Wildtierbeobachtung 

mit dem Bezirks-Jagdaufseher REINHARD PIPPERGER. Vielleicht gelingt es uns Gämsen, Rehe, 

Murmeltiere und Wildvögel zu erspähen. Gerade in der Morgendämmerung sind viele von den 

Wildtieren aktiv und zeigen sich. Nach dem Frühstück treten wir den Heimweg über das Ursprungtal 

an. Vorbei an Bächen und Rinnsalen, werden wir gegen 15:00 Uhr wieder das Bachertal erreichen und 

um 15:30 Uhr beim Busbahnhof in Sand in Taufers sein.  

Mittagspause: Lunchpaket 

 

Um 9:00 Uhr treffen wir uns an der Bushaltestelle bei der Kirche in Oberrasen. Von hier aus wandern 

wir taleinwärts. Wir dürfen EVA LADURNER, Expertin für Kleinsäuger, über die Schultern schauen. 

Sie wird uns über ihre Arbeit berichten und praktische Tipps geben, wie man diese kleinen Arten 

erkennen kann. Ja und vielleicht können wir eine Haselmaus oder eine Fledermaus oder einen anderen 

Kleinsäuger beobachten. Wenn wir ganz ruhig sind und Glück haben! 

Mittagessen: Verpflegung aus dem eigenen Rucksack 

Am Nachmittag werden wir am Antholzerbach anhand der vorkommenden Insektenlarven die 

Wasserqualität bestimmen. Wir werden wertvolle Feuchtlebensräume kennenlernen, die große 

Artenvielfalt vor Ort bewundern und kleine fleischfressende Pflanzen suchen.  

Um 9:00 Uhr treffen wir uns am Busbahnhof in Sand in Taufers (Ortszentrum). Weiterfahrt mit dem 

Linienbus (450) nach Prettau. Von hier aus geht es in Begleitung von einem 

BERGWERKSMITARBEITER vom St. Ignaz Stollen über den Schrägschacht hinauf zum St. 

Nikolaus Stollen (Pochwerk). Über Tage erfolgt der Aufstieg, entlang des Lehrpfades, bis zum 

Wasserfall und dem „St. Christoph Stollen“. Auf dem Rückweg begeben wir uns mit Hammer und Lupe 

zum Schürfen und Klopfen in der Abraumhalde eines Stollens. Mal schauen, welche Erze und 

Mineralien wir finden, oder ob wir mehr Glück beim „Goldwaschen“ haben? 

Ende der Veranstaltung gegen 17:00 Uhr am Busbahnhof in Sand in Taufers.  



Um 9:00 Uhr treffen wir uns im Naturparkhaus in Sand in Taufers. Gemeinsam begeben wir uns in die 

Zentrale der BERGRETTUNG SAND IN TAUFERS. Anhand praktischer Beispiele informieren uns 

wahre Bergretter über richtiges Verhalten und Erste Hilfe am Berg.  

Mittagessen: Lunchpaket 

Am Nachmittag werden die Gesamteindrücke unserer Aktivitäten in einer Film-Kollage 

zusammengefasst, welche am nächsten Tag präsentiert wird. Nach getaner Arbeit werden wir noch ein 

Eis schlecken. 

Das Abschlussfest mit Diplomübergabe ist im neuen Naturparkhaus Texelgruppe in Naturns geplant. 

Wir alle, sei es die Junior Ranger des Naturparks Rieserferner-Ahrn und des Naturparks Texelgruppe, 

werden unsere dokumentierten Eindrücke den Eltern und Geschwistern vorstellen, damit auch sie 

sehen können, was wir in der Ausbildung erlebt und gelernt haben. Für Unterhaltung, Spaß und das 

leibliche Wohl ist gesorgt. 

Das neue Naturparkhaus mit der Dauerausstellung „Dem Wasser entgegen“ kann bei dieser 

Gelegenheit besichtigt werden. 

Alle Familien sind zur Abschlussfeier herzlich eingeladen. Die Einladung mit genauen Informationen 

folgt. 

 

 
 

 

Naturparkhaus Rieserferner-Ahrn 

Tel.: +39 0474 677546 

info.rfa @provinz.bz.it 

www.naturparks.provinz.bz.it 

Alpenverein Südtirol 

Tel.: +39 0471 303201 

jugend@alpenverein.it 

www.alpenverein.it  
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